
Amtsblatt M AllibllcherIeikuG
.M R84. Freitag am 2 4. August R8«H

Ausschließende P r i v i l eg i en .
Das Mliulirlium fiir Handel »»0 Vo!l«!Vil!l)-

jchaft yat nachstcheiwe Privilegien ertheilt:
Am 1^, Mal 1««!,!,

1. Dem Slepha» Meint, dnrgl. Spänglcrmcislci
in Pesth, auf eine Verbessern»,) der Garleiispiiycn
durch Anbringung eineS Ncllrnde«. lnr dlc Dauer
Eines Jahres.

Am 14, Mai 18^',.
2. Den, Joseph Karly, Schlossrrmeisier i» Wien.

Marial'llf. Gumpcni'c'lfclstraßc Nr. 1.A',, auf die Er»
fi»r»ü,i eines cissnilhümlichc» Fensicrrciniguugs'Ap>
parate«, für tie Dauer Eiue« Jahres.

.'». Dem ssarl ssaut'ct. Handelömann i» Paris,
»der Einschreücn seines Vevollmächiigle» , ssrle^lch
Nöoiger in Wicn, Wiedcn. Hauptstraße Nr. 5.1, auf
d<e tzrfineunz einer eigenthümlichen ssomposilion zum
Anstreicht» der Gel'äure, „Neolin" genannt, für o,c
Dauer Eines Jahres.

4 3cm Joscpl, Schacht! >,!<-,!,, r, Schlossermeister
m Liü;,^n,f, cinc Vridesseniiig des Schmiere-. (isse.
i!lse„.3 i,üi> dr^ raiüi! >.'crl'»ndt»cn iiuflkastenö slir die
Dauer EiiisH Ialn-sö,

Nm 1». M,ii !«ü^,,
5). Dtn V. Förster und F. Wnwra, Züubwaarf»-

fabrikaülcn i» Wicn, Wicde». Weyriuggasse Nr. >;>,
auf cine Verbesserung dcr Phosphor'Züudmassa, für
die Dauer Eines Jahres.

Die Priuileaiumö'Veschrcibungen befinden sich
im l. s. Privilegien .Archive in Aufdcwaliruua., m,o
jenc zn Nr. 1 , reren Geheimhaltung nicht angesucht
uiurde, ka»n dort eingesehen werden.

Z. . l?2. <l (3)

Kundmachung
Vei dcr am I . August d. I . stattgehabten

:l85ten Verlosung dcr alten Staatsschuld ist
Serie Nr. 33!) gezogen worden. Diese Serie
enthält Obligationen deü vom Hause Bcthmann
aufgenommenen ?lnllhcns I^it. Vl. im ursprüng-
lichen Zinsenfuße von 4 ^ / , ^ und zwar Nr.
10.435, bis einschlüßig Nr. «2.U74 mit dem Gc-
sammtkapitalsbetrage von l.l22.W«) ft.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allh. Patentes vom 2 l . März
l 8 l t t auf den ursprünglichen Zinsenfus, erhöht,
und auf Anlangen der Parthci nach Maßgabe
der in der Kundmachung deS Finanzministeriums
vom 2<i Oktober l«5U, Z. 5.2UU (R. G,
B l . lttn) vei öffentlichen Umstellungö Maßstabe
5 / , auf öst. W. lautende Obligationen erfolgt.

Vom k. k. Landes.Präsidium.
Laibach am ?. August »863

Z, 36 l. n (3) Nr. «l<»7.

Kundmachung.
Jene Forstkandidaten, welche zu der in

der Milnstcrial-Verordnung uom l« . März «85«,
R. Pj. B. Nr. «.',, vorgeschriebenen und im
kommenden Herbste abzuhaltenden Staatsprü-
fung fiii- den sclbstständigen Forstverwaltungs-
dienst oder für das Forstschuh, und technische
Hilfspersonale zugelassen zu werden wünschen,
derben aufgefordert, ihre »ach Vorschrift dcr
obigen Ministcrial-Vcrordnung belegten Gesuche
längstens bis 2«. August d. I , , und zwar wenn
s'e derzeit in einem Forstoienstc stehen, im Wege
'l)ter zunächst vorgesetzten Behörde bei dieser
^ k. Landesregieiung einzubringen.

Zon dcr k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach a,n .<. August l«63,

I :l«2, ll (») Nr 9UUU
Verlantbarnng.

An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt
5" Laibach beginnt dcr Winterlchrkurö für Heb-
ammen mit slovenischer Unterrichtssprache am
?. Oktober ,8«3 zu welchem jede Schülerin,
">'lche die gesetzliche Eignung h"zu nachweisen
kann ^unentgeltlich zugelassen wird.
, Bewerberinnen um die in diesem Winter-
semester zu verleihenden sistemisirlcn Stipendien
a»s dem krainisclm! Sludienfondc, >>n Betrage

von 52 fi. 5N kr. osteri. W , denen auch die
Her- und die Rückreise in ih>e Heimat vergib
tet wird, haben die bezüglichen Gesuche imier
legaler Nachweisung der Dürftigkeit, Morali-
tät, des Alters und der intellektuellen und phy-
sischen Eignung z,u Erlernung der Hebammen-
künde, längstens bis zum 2«. August d. I . bei
dein betreffenden k, k. Bczirksamtc zu überrei-
chen, wobei bemerkt wird, daß die des Lesens
Unkundigen, so wie die Bewerberinnen, welche
das Alter von 4U Jahren überschritten haben
sollten, nicht werden berücksichtiget werden.

Von dcr k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 27. Juli 1««^.

8 l . !1l»9l».

'Xa e. lc. >,nsas^il:»i-«lv<mi n,'i!ni,'i v
l^n!>ljn,>i «<; /.n<.„<! 1. nil«»!"'" 1>̂ «!̂ l /,iin>jlii

i»'/<il<!!. K ' ,em„ nc»,!i» «u I>e> PU8li l i l«/. pl»'

?>» l» »l l i l l i .
^ l ' ^n l i l» , litei-e Ixx'c'i.u l lo^l l i «liptüxlii»',

l i l ' ^ l i «nl l i^o^n /,nl<»^l» V /.lwijkll oll ^'^ ^!<!,
.')(» Ill-, n. V. l l^I i le, in li,l'>l'il» »«' 1""!« l!l»!i
rwverm!«» pn lovn , , ^ l „ «<«> i» nn/.»> , x« '
lg jn v l l i / i l i <I<»!i»'!i>? ni<!«lii<! »l»! »!»>>« <!,» !il)
ilVfs»«la ^i-i «vnji n!il>i,!i!! ^os lwkl i ! . V !'!<
z»,!!,^I l̂»!> MUrnin >,s>»lNVN0 <l<»llü/,lil! «Vl>̂ <»
>l!>!>/»s,«f, ,','!!»<> /<l»<ll'l'/.llN!> , »<Ns0»t, in <>l»
«n nn IN/!l<»» ! l ! »n lü l i j»I'i»l<»il!«' linlii.^l V n
«« »!»»<!>!. 'l',!<!i «« .><«! «'^NlNNI , <!«» «<? l!N

l)<! 0, l i . l!«/<»!ll>6 n̂«j»o><l<<> >!» X i nin«lln.
V I.i„l)Ij.'mi ^7. j ! , l i^ i8<i.1.

3. »73. » l.2) '^lr. '»«4.
Konkurs - Ausschreibung.

Zur Besetzung der bei dem k. k, Landeö-
gerichte in Laibach in Erledigung gekommenen
Staalsanwaliöstellc mit dem Range eines Lan-
desgel ichlsrathcö, dem Iahresgehallc von l8!ll)ft,
oder im Falle dcr graduellen Vorrückung von
l^7« fl. öst. W. und dem Vorrückungsiechte
in die höheren Gehaltsstufen, wird der Kon-
kurS ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche mit Nachweisung der
Kenntniß der slovenischen Sprache im vorge-
schriebenen Dienstwege bis 5. September »863
bei der k. k. Oberstaatsanwallschaft in Graz
zu überreichen, und zugleich den Grad einer
all fälligen Verwandtschaft oder Bchwägerschafc
mit einem Beamten dcr Gerichte oder Staats-
anwaltschaften im Sprengel des Grazer k. k,
Obcrlandcsgerichtcs anzugeben.

K. k. Oberstaatsamvaltschaft.
Graz am 8. August ,863,

3. , 5 « ! ( s ) " Nr. »»33.
O d i k t

lur Einberufung der Verlasscnschafts-
Gläubigcr.

Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die 58er-
lassenschaft des am 2. Mai ,8U3 ohne Testa'
ment verstorbenen F r a n z I a l c n , Haus.
besifterö in Laibach, cine Forderung zu stel-
len haben, aufgefordert, bci dicsem Gerichte
:ur Anmeldung >'"d Darthuung ihrer An-
prüche den 3». August I. I . «„, N Uhr Früh

U! erscheinen, odcr bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreiche!,, widrigens denselben an die
Verlasseuschaft, wenn sie durch Bezahlung der

angemeldeten Forderungen erschöpft würde, te,n
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Landgericht Laibach am I . August
»8«3.

Z. l5ü». (2) Nr. NW2.

(«> d i f t.
Vom k. k. Landesgelichte Laibach N'»rd>z,!>il,!!

kundgemacht, daß am 27. August l. I . von i» U
Vormittags angefangen, dic zum Veilasie ?
Josef Tscherne vxl^n Bitcnz von Laib^ll, <,e
hörigen Grundstücke, als: die am Laibach'er Felde
/<.i it0/.>i llsÄ<1 gelegenen ?le<tei ! i ixuli» , ln
l!<»I^n, l» «Irnli» und l l l «I'««!»:! i^ivn, der am
selben Felde und in der nämlichen Gegend gc-
legenen, im vorhm magistratlichcn Grun.dbuche
«„!» Rktf. Nr. 764 vorkommende Acker, und
dcr am Schischtau'fr Felde in dcr Steuergemeinde
Unterschischka «„I) Parz-Nr, 227 »j^ gelegene
Gemeinde-Acker v li i-ml am Orte der Realitäten
unter sehr günstigen und beim Herrn t. k. Notar
Dr.Rebitsch als abgeordneten Fcilbietungskommis-
sär, einzusehende!, Bedingnissen und sogar unter
deren Schätzungswerthe, welcher Erstchungö-
preis nur in Einem Drittel sogleich bar zu er-
legen ist, die ander» 2 Diilttheile aber auf der
erstandenen Realität sichergestellt werden, hint-
angcgeben werde».

Uebrigcns wird lmmikt, daß sich die dieß
gerichtliche.Ratifl'lalioniücksichllich dieser?>zitation
vorbehalten werde.

Laibach am I . August lk<i3.

Z. l',53. (2) Nr. 4U»3

( 5 d i k t .
Vom k. f. Landesaerichte Laibach wird l>.'-

kannt gegeben, daß die Reassumirung der
exekutiven Feilbictung der dem Anton Dolnichar
gehörigen, im Grundbuchc der D. R. D. Kom-
menda Laibach «ill» Urb. - Nr. <zn vorsommenden,
in dcr Krakau - Vorstadt «„!) Hau5 - N>- 4 i
gelegenen, auf 3534 si. 80 fr. gerichtlich gê
schätzten Realität wegen schuldigen <<W fl. lN kr.
sammt Nebenverbindlichkeiten bewilliget, und
hiczu 3 Termine auf den 7. September, 12.
Oktober und l6 . November l. I , jedesmal
Vormittags um ll) Uhr vor diesem 5, k, Landes^
gcrichle mit dem Beisätze ausgeschrieben worden,
daß die obige Realität an dem l . und 2.
Termine »ur um odcr über, bei dem 3. aber
auch unter dem Schätzungswerthe veräußert wird.

Hiezu weiden Kauflustige mit dem An
hange vorgeladen, daß das Schätzungsprotofoll
und die Feilbietungsbcdingnisse in der dießge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden können.

Laibach am 4, August I5<»3.

Z. ,537, (2) Nr, 4025.

G d i k t.
Ueber Requisition des k. k, Kreisgerichtes

Wiener-Neustadt vom 2l». Juli d. I , , Z. 29.',«,
werden zur Vornahme der bewilligten Fährnisse-
Fcilbictung in Aachen I . R Hainisch, durch
Dr. Josef Ncwald <!<,i>!l-.'. Vinzenz von Nenzen-
bcrg hier r>ct<». Wechselforderung pr. 339 si.
9« kr. öst. W. «. «. e., die Termine auf den
2i>, August und >?. September d. I . jederzeit
Vormittags von !) — l2 und Nachmittags
von 3 — 6 Uhr im Hause des Erekuteu mit
dem Beisätze angeordnet, daß die auf HGU N
75 kr. geschätzte» Fahrnisse, bei der ersten
Feilbicttmg um oder über den Schätzu.,aöwe,ll)
bei der 2ten aber auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würden.

K. k. Landeögericht. ' p ^ c h am ^.
August l W ^ .



4««

Z. 3lli u (3) Nr. 5«Ul.
Lizitations - Suxdlnachung.

Von Veite des k, k. kroat. - slav. Landes-
General - Kommando zu Agram wird hiemit
bekannt gegeben, daß wegen Sicherstellung der
ftr Has k. k. Kaiser Franz Josef »Ükaner, Oto-
zhaner, Ogulincr, Sluincr, das 2. Banal, das
Brooder und Gradiskancr Grenz - Regiment
erforderliche» Eisensorren und Kochgeschirre
die öffentliche Lizitationö - Verhandlung für den
Gesammlbedarf am 2. September l»N3, 9 Uhr
Früh bei der Mi l i tär - Grenz - Bau - Direktion
in Agram abgehalten werden wird.

Die Haüptbediügnijse sind:
V Die Lieferung wird auf drei Jahre, nem-

lich für das Jahr 1 v « i , !««.', und >8l»ti kon-
lrahii t .

2, D»r l'ciläufigeBedarf in diesen »Jahren
für ^ qcnannten Regimenter besteht i n :

l l? Zcittner Schließ-
<ll « Radreif-
d»!l » Gitter-
l l l » Sparing-
»X >, Faßrcif' E i s e n .
77» >, Zahn« u. Knopver-
»N « Schloß-od. Kübel»
2» >, Boding«
»4 « rundes u. sonstiges
.",» „ Eisenblech.

1 „ Stuckaturdraht,
' ^ ' / » » Ofenthürl und Rohren.

«»»'/,, « gußeiserne Oefen.
»74 Pfund Reithauen.
5,3 „ Wandhaken,

24N « Mörtclhauen.
3Ü » Brunnketten mit gedrehten

Gliednn.
^ltt „ Stoß- und Waldhacken,

>><«U« ., Schanz^ und Mineur.Zeug.
75 ,> Drahtgitter.

36U « Klammern und Schrauben.
2«N Hunt . Schuh Handsägen,
»lw „ » 3ug- und Spaltsägen.
2N Bund Bohrer :» lM» Stück.
N2 » Stemmeisen.
3 l ,> Raspeln und Feilen,
20 Stück Bohrer mit I Zoll Oeffnung.
2» » Dippelbohrcr n l V, Zoll >,
«'» ., Sprang- oder Tchiflbohrer.

3 n Rundbohrer.
t»45 » große Beißzangen.

?5» « mittlere „
2 „ Zwcrghackc».

l 3 „ Bandhacken.
3 >, Breithacken.
4 Bund Hobeleisen.

:lft«».NUl> Stück Stuckatur-
99.UU«» » große Schloß.
5»N.WU », mittlere »
5«<><>« » kleine »
2U.<M« » große Rahm-
:«:«<>«» >, mittlere ^
2«««w » kleine »,

,.»».','«»<» „ Nuthschindcl.
I.272.OX' ., große Schar- N a g e l ,
«<» Nlw Stück Bretter. /

354 5<w „ Boden, und Halb»
kreuzer-

<l5.i».5.«<» „ Lallen»
»<»<MN „ Pfoste n̂

75.« <M» „ Halbboden.
,2.U0N « Schift-
i',<WU « Anzug. /

.',N ., Bohrer zu »5 Pfund,
l.'.t „ Kessel z u « M a ß , ! «
»«<» « ,, «4 „ s H ^
!4<» „ Pfannen >, 3 H a l b e s " " -
" » « » « » S . i t l j 3
lN"> » Kochtöpse zu4 ' / , Maß/m,.<«„s!r

»52 „ Holzhacken,
s.« . Kessel z» «i Maß ^ ^

:l!i „ Kasserolö « , '/, , ^ s ^

3U " " " . ' " ^ w " -

29 Stück Arrestanten ^chließeisc» û l «lt
25 » » » l / , »
"> » » » » „
3 l „ ., 3pri»a<!sc» zu 3 »
29 » „ » 4 „
48 »» Vorliännschlösscr zu schweren Eiscu.
4? » » » lrichtenizile».

3. AlS Ausrufspceise welden oie Grund-
preise des letzten dießfalü im Jahre l rM» ab-
geschlossenen Lizitalions'ProlokoUS angenommen,
und wird nur auf Prozentenzuschüffe oder Nach-
lässe, nicht aber auf Einzelnpreise der velschie-
dcnen Sorten lizitirt.

4. Zu dieser Lizitation werden nur Jene
zugelassen, welche sich mit einem obrigkeitlichen
Zeugnisse ausweisen, daß sie entweder selbst
ElsengeweitSlInhaber sind, oder bedeutendere
Eisenhandlungcn und überhaupt zur anstand-
losen Erfüllung der Kontrakts.Verbindlichkeiten
das erforderliche Vermögen besitzen.

Stellvertreter des nicht persönlich erschie-
neneu Lizitanten müssen mit einer gerichtlich aus-
gestellten Vollmacht zur Mitl izitation, dann mit
dem erforderlichen Vadium und Kaulion ver-
sehen sein.

5. Vor Beginn der Lizitation hat jeder
Licferungs - Unternehmer 55U st. öst. W. als
Vadium bar zu erlegen, welches dem Nichter-,
steher gleich nach beendigter l!izltalion oder des-
sen Abtretung zurückerfolgt, dem Ersteher aber
in die, entweder im Baren oder in öffentlichen
Obligationen, welche nach dem letzten börsen-
mäßigen Kurse, jedoch nicht über dcn Nenn-
werth angenommen werden, zu erlegend« in »UH
des erstandenen Beköstigungs - Betrages beste-
hende Kaution eingerechnet werden.

6 . Die Uebergabs - und beziehungsweise
UebernahmSstationen für die zu liefernden Ei-
senwarcn sind, für daö Kaiser Franz Litaner,
Otooaner, Odulincr und Slumer Regiment
zu Karlstadt, für das 2. Banal ° Regiment zu
Militär-Tlssek, für das GradlSkancr Regiment
zu AltgradiSta und für da« Arooder Regiment
zu Schupanje oder Vukovar.

7. Nähere Auskünfte bezüglich dieser liiz,-
tatlons-Verhandlung sind täglich in d.n Amts-
stunden bei der k. t. Mllltär>Grenz,Bau-D»,<t-
lion in Agram einzuholen, und werden auch
am 2age der Lizilation mitgetheilt,

». Schriftliche Offerte werden unter nach-
stehenden Bedingungen angenommen.
a )Muß jedes schriftliche Offert mit der vor-

schriftsmäßigen Kaution belegt sein, und noch
vor Beginn der mündlichen r'izication einlangen.

l>) Müssen die Offerte versiegelt sei», und darf
deren Eröffnung erst nach der beendeten
mündlichen Versteigerung erfolgen.

«) Muß der Offerent, dessen Offert den billig-
sten Anbot enthält, bei der Lizitation nicht
zugegen sein, ist er aber anwesend, so muß
dieselbe mit ihm und den übrigen Üizitanten
fortgesetzt werden.

<l) Muß er sich in seinem Anerbietungsschreiben
ausdrücklich erklären, daß er von den bekannt
gegebenen Lizitations- und KautionS Bedingun-
gen, unter Haftung seines ganzen bewegli-
chen und unbeweglichen Vermögens, keineö.
fallS abweichen wolle, vielmehr durch sein
schriftliches Offert sich ebenso verbindlich mache,
als wenn ihm die LizilationSbcdingungen vor.
gelesen worden wären, und er diese, so wie
das Protokoll selbst mitunterschrieben hätte,

Wenn eincS der schriftlichen Offerte einen
Anbot enthält, der billiger ist, als der durch
die mündliche Lizitation erreichte, und der Offe-
renl nicht persönlich anwesend ist, so wird die-
sem Äffelle der Vorzug gegeben, die Lizllation
nicht weiter fortgesetzt, sondern mit dem Offe.
rente» auf Grundlage seineü A>,bote6 d,r Kon-
trakt abgeschlossen,

Schriftliche, dcu Prriu nicht bestimm,»dc
Erklärungen, wie z, B. daß Iemaud noch um
ein oder mehrere Prozente biNiger liefern
wollte, als der zur Zeit noch nnbikannte münd-
liche Beftbot, werd,« ebenso wenig berücksich-
tiget, als nach der geschlossenen mündlichen N,r,
Handlung einlaufende schriftliche Offerte,

Agram am 7. Ju l i 1863.

.>',, I'''.'-' 5'">) Nr, ^ ' / ' l ' -
(z d i l !.

Vom s, k, A,zilks,i!!i!t FeiNrih, alö Otnchl.
wird l»cmit I'cc.untt gemachl -

Es sci über d.is A„s»chc!l dcö 'Ulas Ma»l»c uo»
Kaal , Vczirk Alelsberg, arge» I r r o i P i r ; uo» Grc>fc»<
briü!», wcge» schiNoigl» !'>s>!> fl. «<» lr. <5, M >, ,̂ . >'-
in rl? llelulil 'e öffiliüichc VelNeigci»!!^ tcr , dli»
Leplcr,! gcliorlgc». im Oluxdbuche d<r Hcrijchaft Avels-
belg K«!» Uil ' . 'Nr, !,'!."> uoclommcildtn Renlü.it. s.immt
An > im» Zugel'ör, l»i gllichllich cidobeoen Schählüisl?'
werlhe uon 124? fl, 6. M,, gcwilliq»! »»l> zur Vor<
»ahme 0tlscII,c» vicl l l , Feilbieliln^iia^s.'l)!!!!^auf t>c» IÜ,
August 18<i.'l <!)l'lM!!l^,is um !» Uhr mil dem Aiv
ha»gc l>esli»>!»! lUl'ipc», tap die fsilzul'iclcüde Rcalllä!
in» bci krr lll)>c,i Ffi!liielu»ss auch »ittcr dem Schä;>
zuo^Swrnye <>» oc» Meisibillciirt» hin!aligegll>ei>
wcroc,

Las SchaMlngspic'toloU. der Griüidbüchslttlal'l
und die ^!z,!.uu'»sl>cb!n^!!!sic löüiic» bc! liesrm Ge>
richle in t>cü nswöhiilichc» Aintsssluidc» cingssshen
werden.

ss, s, Vczilttam! Feissiin. alt> Hsiichl. am . ' l , ,
I ü ! ! ! !«<!/.,

Z, > ^ ( i , iü) Rr, ^>!
(5 t> i l t.

Von b,m t. l , Veziilsanile Feistril). als Gericht,
wird belamit gemach!:

Es sei nlicr Ansilchcn b,<» Hr». Il>scf Domladisch
vc»i i>c!llrih, ssegei, Iakol' ^ i izcl uon Gl.ifciibruin,,
l'c!„. !';.'! si, >'l kr. ü, >, >„ » i l V«<l'eib uom >^
August u. I , . Z, 4X>!<». a», !, Oliobei u. ^, dlNimmlt,
sohin slsliile l l l . eltliitiue I'i^Iiciü'ic!»»,, »nier uoiisstü,
Aüliange auf den l ü . Ang!,» >. ^^ »ul ^eiliel,a!l
oe« Oiies lüio tcr Slnnde, ic,'ssiüna!,eo a»ge<?ltl,cl
wordc»,

«. l. Vlzilksan« Fe!str,h. als Geuch!, am ^^

Z, ! ' . ^7 , l̂ '>) Nr, ^.r,^'
E e l k t ,

Vom dc>» f, k, Vczirls.mile Feistrin, als Gerich>>
wild liicmit l»cla»>,t gemach!!

Es sei l ibt l das i!,,suche>, de« Nüton Schelle, gc-
s»l)l, Vertl l ler <e!n»S Elieweibes Maiiana no» Dels'
lcwct Hs. 'N l . !<!, gcaen ziaoz Sadu uo>i Ltleloucc
N>-, l l l , wcss,» a»« bcm Ul<l>eile vl,'m !i'>, Oklober
>">!'. Z >>,'.7^. schuioigc» !5>7 fi. 5̂ » lr, (!,. 2».
l̂ . 5. <-,, i i , die llellüive öfftülliche Veistcigeiui'ss dl l .
oem ^!el)tell, grköiigen, im Ornlidliucht rer Hellschafl
Picni >«!» Uili,>Nl. 5> uolfommeiiden Nealiät, im ac»
lichllich lslwbeue» Schä'ßimgsiverlbe von !7 l ! ! s i , l .o l i ,
C, M grn ' i l l i ^ l »no zur Vornahme velsell'en die Hcllbie'
!ui'ss«!agsal)»!,^c,> aitt'de» !!>. Auguu, anf I»«» lÜ .S t t "
lemlifr »iid auf ocii !!». Oliobcr, jedesmal Vormiüags
»in'.» Ubr i»dsml'l,slqcn Umlolol.ilc mil dem Anhanget>l>
stimmt wordc», daL dic fsilzubislcude Nealiläl inn l'N
dcr !cl)ten Fcilbitüiüg auch imttr dc>» Schäl)»nsss>
wellhe a» ocii MeiNbielcnde» hiiiiaii^tgfl'cu wlide

D.,S SchntM!a.si)ro>>'lolI, d,r (^l»,wl'l!ch«sl>r<'!'>
lind die ?i;itatio!!SI',dmW!sst leinen bri diesem Mrrichll
in de» gcwölniliche» Amisstuodk» ciügrseht» weiden,

K. k, Vezirlsamt Fclsttü). als Gelichl. am >
Juli !>!<,,!

.;, > l'.»7, (l'', Nr, 5>09S.
E d i l t.

Von dem l. l , städt. delcg. Vlz!iksacrich!c ?i^'
sl.'dil wiid im ^nchhaune zum oi,ß!»il!g'N (5t>^
uom l<! April l. I . . Z. 2^65», dclannl l,en.elicl,. l>«ß
oie in d l l Glekiitionssache des Anlo» Primz ,'on G^ '
dl^, rulch Hr». Dr, Pltuz, gegen Johann Niefc! «<"'
Obeistcineovf Nr. l l , zur tleluliue» Veläußcnoiss ^
dem Eltkule» gehlirlgen Neaüläl Rcllf, ° Nr, l-'»«'' ""
Grundbuch Weiuhof auf len L<», Jul i und l',' ?!»<!"'
l. I „ angcoldiitte I. imb l l . Tagsapung füi adgcl»"''
le» clllcilt winds, und daß es l>li dcr l l l . auf ^ "
2>. Scplcmbcr l. I . a»gcold,,l!e» scin Vcil'leibc» ha^

Glcich^iüg wild dl», nul'esan»! wo b<fi»e!!ll't"
Tabulargläubigel Ainolo NouNaiiüu von Neusta!"
el„ i»cl t . daß die a» ih» lautende Nübli t vom '
scheide Ui. Apl,l l, I , . Z. 2405», dem ihm belielM"
Kulalor, Hln. Dr. Iohaun Stedl. zugestellt winte,

K. l . städt. dcleg, Pfziilsgelicht Ncustneil, V"'
!!'. Jul i !^',7>,

Z, !<<"', < )̂ N l . > " ^
« d i l t. ^,

Vo» dem l, l , Vtzilkiamie Neun»nl>!, als " '
richt, werdc» d^jenigc!!. wllche als Gläubigl l a» °
V.ilasse»schaft des am «. Ju l i l. I . oh»e Testal'"
vcrNoldciicn Giuildbesitzels Iohou» Olantsch. uon i n '
N>, ,'!". c,!,c Foldslu»ss z» stelle» habe», au'«M"°c
bei ricslm Gclichtc zur A»me!d»»g u»b ^ " " ' " , i y l
ihrer Aiisliiüch« den 22. Augl'st l. I fn'h / l " ^ . ,
z» eischeiiie«, oder l>iZ dstbi» i!)'. Gc!><^ «clnif»"., ».-
über»<che!!. widrigeiiz dciisel^ü 0» lie ^liiasslülch"''
ive»» sie dulch P,zal,l»»6 der aNgtNuidlte» M ^
ruiigen llschopst wmde. lein weiielcr A»spl»«v '
släü^e als in sofelnt l lMu c!»P!a»dreä/t gcl»">hll ,

f .'<c,i>lSclMl ?l,l!m,nl!l, als Gclicht an» -


